
Pärcheu. Auch die Beine sind auf der linken Seite genau
die männlichen, auf der rechten die weiblichen, denn diese

sind kürzer und etwas dicker und die Hinterschenkel auf
der Endhälfte (die äusserste Spitze ausgenommen) dunkel-

braun; jene ansehnlich länger und dünner, was beides au
den Hinterbeinen, besonders den Tarsen, am deutlichsten

in die Augen springt, uud die Hinterschenkel vor der

Spitze nur mit einem bräunlichen verwaschenen Ringe be-

zeichnet.

Correspondenz vom Gap,
mitgetheilt \oru G'erichtsrath HeferMteiii.

Es liegt mir ein anderweiter Brief des Herrn
C. Tollin d. d, Capstadt den 30. April 185G (S. Ento-

mologische Zeitung Jahrg. 1854 S. 331) vor, worin er unter

andern! schreibt: Bis jetzt habe ich erst wieder circa 15

Arten Schmetterlinge. Es kommen hier im Ganzen ge-

nommen genug Lepidoptera vor, sie sind aber alle ziemlich

selten; man sieht sie nicht fliegen, weil es meist Nacht-

schmetterlinge sind und nur das gute Glück muss einen zu

der rechten Stelle ttihren wo man entweder die Raupe
kriechen oder den Nachtschmetterling an einem Stamm
schlummern sieht. Ich denke aber dass mehr im Innern

und zwar mehr nach Osten zu wo die Vegetation üppiger

wird auch genug Tagschmetterlinge vorkommen, wie ich

schon bei Swellerdam zu beobachten Gelegenheit hatte. Ich

zählte daselbst 5 Arten grosser Tagschmetterlinge ohne

auch nur eines einzigen habhaft werden zu können wegen
ihres unstäten Fluges. In zwei Jahren hoffe ich eine or-

dentliche Reise in das Innere zu machen nach den Wäldern
des Districtes George, nach den Karroo, dem Freistaate

am Orangefluss und vielleicht noch weiter. Da eine solche

Reise sehr kostspielig ist, indem man seine eigenen Wagen,
Ochsen und Leute haben muss, so wäre es mir sehr lieb,

wenn ich dabei durch Actienzeichnungen europäischer Ento-

mologen und Botaniker unterstützt würde. —
Indem ich vorstehenden ausgesprochenen Wunsch dem

entomologisahen Publicum mittheile, glaube ich wohl die

Ueberzeugung hegen zu können, dass nähere Auskunft über

die erwünschten Actienzeichnungen auf portofreie Briefe

Herr Dr. Tollin in Berlin, Leipzigerstrasse No. 31./32., und

Herr Rector Winter in Lippehne geben werden.
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